
erster ittärz.

A)as tönt für ein Klingen I
Wie ruft es so bald!
Schon weht in mein Singen
Die Seele vom Wald.

Der Waldgeist — schon schaut er

('s ist heut' doch erst März!)
Jus Fenster, und lauter
Erregt stch das Herz. '

Schon kichern die Veilchen
Heimlich herein,
Und nur noch ein Weilchen,

So flöten Schalmein.

Der Waldgeist — er rief mir,

vom Märzwind erwacht.
— Doch wiffe: Ich schlief Dir

Reine einzige Nacht!
Gberklingen. Karl Ernst Knodt.

Winter-Idpll.
Golddurchwirkte Lirruswölkchen
Schweben leicht am Himmelszelt,
Und ein Teppich liegt gebreitet
Weiß und weich in Wald und Feld.

Ruhe in den tiefsten Tiefen,
Ruhe auf den höchsten Hoh'n —

Astes Schlummernde zu wecken
Frühlingsengel niedergeh'n!

Frankfurt«. M. 6t0fge IHUlU.

fitidctraum.

Mein Herz hat schwer gerungen,
Gerungen mit Leid und Gram,

.Du aber hältst mich umschlungen
Und tröstest so wundersam.

Du redest goldene Worte
Hinein in das bitt're Leid,
Weißt Du, — wie einst an der Pforte

von unserer Rosenzeit.

Und gleiche ich so der fahlen
Waldheide, vom Sturm, zerweht :

Du bist das sonnige Strahlen,
Das wieder darüber geht.

Wächtersbach. C3fl PsCSfcF.

flbendaeläut.

Die Samstagsabend-Glocken
Läuten den Sonntag ein:
In den hellen klingt ein Frohlocken, —

Dumpf hallen die liefen darein;

Sie klagen: „Staub zu Staube"
An eines Grabes Rand.

Aus den kleinen jauchzt der. Glaube
An Ewiges über das Land.

Darmstadt. Philipp VSSb.
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